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Name Vorname

Für meine Familie und die besten Patenkinder der Welt: D & E ... hinreißend. „Mein Name ist Manja. Blutsaugerin,. Ärztin und Empathin. Meine Assistentin Svea. 
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Für meine Familie und die besten Patenkinder der Welt: D&E
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Prolog



„Mama!“ Der Schrei von Marlie zerriss ihr schier das Herz. Dennoch musste Svea hilflos mitansehen, was dieses Monster ihrer Tochter antat. Sie konnte ihrer Kleinen nicht zu Hilfe eilen! Mit jedem Tropfen ihres Blutes, den sie verlor, wich ihr Bewusstsein mehr und mehr. Sie lag ausgestreckt am Boden. Das Blut sprudelte aus der Halswunde, die ihr das Ungeheuer verpasst hatte, das gerade ihre Kleine angriff. Svea wusste nur allzu gut, was jetzt folgen würde. Entweder wurde sie zu einem dieser Drecksviecher oder sie starb an der Infektion mit dem Virus. Mit letzter Kraft suchte sie nach der Hand ihres Mannes, der neben ihr lag. Richard war tot. Der Raider hatte ihm mit seinen Reißzähnen brutal die Kehle rausgerissen, weil ihr Mann ihr Mädchen verteidigen wollte – erfolglos! Das Monster tat sich an ihrer kleinen Tochter gütlich und sie konnte rein gar nichts dagegen tun! Die 4



Tränen der Verzweiflung strömten unaufhaltsam über Sveas Wangen. Marlies Schreie waren zwischenzeitlich zu einem leisen Wimmern verkommen. Svea konnte nicht mehr mit ansehen, was sich keine drei Meter von ihr entfernt abspielte. Sie wollte nicht zusehen, wie das Monster ihr Kind tötete. Svea sah in die toten Augen Richards, in denen das Entsetzen sich für immer eingegraben hatte. Sein Gesicht war zu einer hässlichen Fratze der Angst entstellt. Als letzte Geste ihrer Liebe schloss Svea seine Augen und strich über seine Wange. „Ich liebe dich“, formte sie tonlos mit den Lippen, da sie keinen Laut mehr über ihre zerstörte Kehle brachte. „Für immer.“ Der Schuss und das laute Kreischen des Raiders waren das Letzte, was sie wahrnahm.
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Kapitel 1 Diesmal hatte es ihn übel erwischt! Hawk blutete aus so vielen Wunden, dass sein Körper dessen nicht mehr Herr wurde und nicht wusste, welcher Baustelle er sich zuerst annehmen sollte. Er konnte dem Prähuman oder Glu – Glutton, Fresser, wie sie von den Normalos gerne verunglimpft wurden - nicht einmal böse sein. Der Junge hatte nur sein Leben verteidigt. Er war gerade mal 15, wenn überhaupt und dennoch war er eines dieser bemitleidenswerten Wesen, die nicht geheilt werden konnten. Es gab nur eines, was man tun konnte, und an ihm als Bereiniger war es, dies umzusetzen. Bei diesem frühen Prähuman hatte er jedoch gewaltige Gewissensbisse. Denen war es auch geschuldet, dass der Prä ihm den Arsch aufgerissen hatte und die Kavallerie zur Hilfe eilen musste. „Du und dein verkacktes Mitleid! Jetzt siehst du, was du davon hast, Freak!“ Olivier, sein direkter Vorgesetzter machte keinen Hehl darum, wie sehr er ihn hasste. Wenn Hawk heute und hier 6



das Zeitliche segnen würde – was gar nicht so unwahrscheinlich erschien bei der Masse an Verletzungen – dann würde der Franzose nicht eine Träne um ihn vergießen. „Hau ab, Olivier. Du stehst nur im Weg rum und Beleidigungen dulde ich hier eh nicht! Verpiss dich!“ Wer auch immer die Frau war, die Olivier Paroli gab, sie hatte Mumm. Sein Kollege war gut einen Kopf größer und doppelt so breit wie die Frau. Sie hatte einen leichten slawischen Dialekt, und sie roch Kilometer gegen den Wind nach Vampir. Kurz bekam er Panik. Ein Vampir und so viel Blut … „Das kann ich ab, ganz sicher.“ Die Ärztin lachte hinreißend. „Mein Name ist Manja. Blutsaugerin, Ärztin und Empathin. Meine Assistentin Svea und ich kümmern uns jetzt um sie.“ Die Frau zu seiner Rechten legte ihre Hand auf seine Ellenbeuge und streichelte beruhigend über seinen Arm. Anders als die Ärztin war ihr Haar dunkel und ihre Haut hatte einen exotischen Olivton. Aus grünbraunen Augen sah sie ihn todtraurig an. Die Frau wirkte, als wäre sie 7



nicht imstande Glück zu empfinden oder gar zu lächeln. Das harte Leben nach Tag X hatte nicht wenig geprägt. Die meisten Menschen misstrauten Wesen wie ihm und er konnte es ihnen nicht verübeln. Er war ein Werfalke gewesen. Zumindest zur Hälfte, sonst wäre er gestorben, als er mit dem Virus infiziert wurde. Reinrassige Werfalken überlebten eine Infektion mit dem Raidervirus nicht, das Wesen aller Couleur befiel. Gut zwei Jahre waren vergangen, seit das Virus JCWR 539 gewütet hatte. Es war für die Pandemie verantwortlich und damit auch für die dadurch einhergehende Beinah-Apokalypse. Menschen, Vampire und Wandler erkrankten an der künstlich geschaffenen Infektionskrankheit und fast die Hälfte verstarb daran augenblicklich. Die knappe zweite Hälfte verwandelte sich in eine Art urzeitlichen Vampir, der nur vom Instinkt gesteuert wurde. Raider, wie sie umgangssprachlich genannt wurden, trieb nur die Gier nach Blut an und der Instinkt die Infektion weiterzuverbreiten. Es reichte ein Biss oder Kratzer, um sich mit dem Virus zu infizieren.
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Etwa ein Jahr nach Ausbruch der Seuche gelang es einigen pfiffigen Wissenschaftlern, ein Gegenmittel herzustellen. 94 Prozent der Erkrankten wurden erfolgreich geheilt. Fünf Prozent der Behandelten überlebten die Umwandlung vom Vampir zum Menschen nicht. Meist waren es die Alten und Kranken, leider aber auch viele Kinder, die die kraftzehrende Umwandlung nicht überstanden. Ein weiteres Prozent … nein, es waren nicht einmal ein Prozent, die nicht vollständig geheilt werden konnten. Es gab nur 200000 wie seine Wenigkeit weltweit, die irgendwo zwischendrin in der Rückverwandlung stecken blieben. Wenn sie Pech hatten recht früh. Sie wurden zu solchen armen Kreaturen, die die Bereiniger jagen mussten. Hawk war ein sogenannter Prätherian. Ein Wandler, der in der letzten Kurve vor seiner menschlichen Form stecken geblieben war, flapsig ausgedrückt. Kein Raider, aber auch kein Wandler mehr. Hawk konnte sich nicht mehr in sein Tier verwandeln, hatte aber einige Attribute von seinem Werwesen zurückbehalten mit einem Hauch Raider. Das offensichtlichste Attribut seiner Daseinsform, in der 9



Schwebe zwischen Werwesen und Raider, waren seine Augen. Sie ängstigten die meisten, war seine Iris golden und die Pupillen schlitzförmig. In der Regel verbarg er seine Augen deshalb hinter den Gläsern einer pechschwarzen Rayban, die heute leider zu Bruch gegangen war. Wenn die Leute wussten, was er war, dann mieden sie ihn oder Schlimmeres. Meist warfen sie ihm jedoch üble Beschimpfungen an den Kopf und wechselten die Straßenseite. Auch wenn er und die anderen Präs laut Gesetz gleichgestellt waren, bei den meisten Menschen war diese Tatsache noch nicht angekommen. Es würden wohl auch noch Jahrzehnte ins Land gehen, bis es soweit war. Die Wandler, Elfen und Vampire hatten kein Problem mit ihm. Die Menschenfrau, die der Ärztin assistierte … Er konnte sie nicht so recht deuten. Einerseits lag ihre kühle Hand mitfühlend auf seinem Arm. Auf der anderen Seite wirkte ihr Blick nicht gerade freundlich und sehr distanziert. „Svea, schenk unserem Patienten doch ein Lächeln“, forderte die Ärztin ihre Assistentin auf.



10



„Sie hat nichts gegen ihre Art. Das war mir sehr wichtig bei der Auswahl meiner Assistentin.“ Verflixte Empathin! Angeblich konnten Empathen nicht die Gefühle von Wandlern wahrnehmen. Was auch immer mit ihm geschehen war, die Ärztin konnte in ihm lesen, wie in einem offenen Buch. Die exotische Schönheit – trotz des nordischen Namens floss sicherlich südländisches Blut in ihren Adern – lächelte sanft. Es war kein falsches Lächeln, wie er erwartet hatte, sondern war ehrlich und kam von ganzem Herzen. Sie seufzte leise, zog die Schultern hoch und tätschelte seinen Oberarm. Er hätte gerne ihre Stimme gehört, klang ihr leises Seufzen schon wie der Ton eines Engels. Und er hätte auch gerne mehr von ihr gesehen. Doch sie trug einen dicken Rollkragenpullover unter ihrem zartrosa Kittel. War er jetzt völlig hirnverbrannt? Er blutete aus gefühlten tausend Verletzungen und geiferte nach einer Frau! Entweder war es der Blutverlust, der ihn so kirre machte oder er hatte sich die Birne zu heftig gestoßen.



11



„Svea, gib mir mal bitte die Kartei. Ich würde gerne wissen, mit wem ich es zu tun habe. Hawk ist doch nicht dein richtiger Name, oder?“ Manja kannte sich verteufelt gut mit Wandlern aus, war sie in das persönlichere Du gewechselt, um ihm Vertrauen zu vermitteln. Sicherlich hatte er einen Namen, aber an den konnte er sich nicht erinnern. Dass er ein Werfalke war, wusste er auch nur, weil ihn seine Vorgesetzten zu einem DNATest verdonnert hatten. „Er leidet an totaler Amnesie“, säuselte Olivier, der der Ärztin zwar aus den Füßen gegangen, aber immer noch im Raum geblieben war. Wahrscheinlich wollte der idiotische Franzose der Erste sein, der es erfuhr, wenn Hawk den Löffel abgab. „Zumindest behauptet er das. Wir haben da so unsere Zweifel.“ „So, schöner Fremder?“ Die Ärztin sah ihm ohne Umschweife in seine ungewöhnlichen Augen. Sie hatte nicht den Hauch von Angst vor ihm. „Keine Erinnerungen an die Vergangenheit? Nicht nur an die Zeit als Raider? Das ist übel! Es ist auch ungewöhnlich, dass Falken eine Infektion überleben. Du bist der Erste, der mir über den 12



Weg läuft. Wie man sehr deutlich sieht, bist du jedoch ein Halbblut. Die Falken, die ich kenne, sind alle irgendwie … gleich.“ Die Ärztin lenkte ihn wunderbar ab, in dem sie redete. Sie versorgte währenddessen seine Verletzungen, wie auch die schweigsame Svea, die definitiv den Löwenanteil an Arbeit geleistet hatte bisher. Im Gegensatz zu den meisten Menschen, wussten die beiden, wie Gestaltwandler tickten. Selbst wenn er sich nicht mehr wandeln konnte und auch keine Erinnerung an sein Leben vor Tag X hatte, in seinem Herzen blieb er immer ein Wandler. Mit allen Marotten, die es so mit sich brachte. Seiner Art war es zu eigen, dass sie Narkotika nur sehr schlecht vertrugen. Ihr Kreislauf machte schlapp, wenn man Betäubungsmittel nur minimal überdosierte. Wenn es zu vermeiden war, dann nutzten die Ärzte im Umgang mit Falken keine Narkotika. Es konnte recht schmerzhaft sein, wenn man ohne Betäubung genäht wurde. Manja hatte die Aufgabe übernommen ihn abzulenken, während die stille Schönheit eifrig an ihm herumdokterte. Nun schien sie aber am Ende mit ihrem La-
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tein zu sein, da sie Manja lautlos auf etwas aufmerksam machte. „Autsch! Das sieht nicht gut aus“, zischte Manja einfühlsam. „So leid es mir tut, schöner Fremder – ich werde mich hüten dich mit dem stupiden Hawk anzusprechen – aber ich muss dich betäuben. Dein Oberschenkel ist ziemlich hinüber. Ich kann den Schaden so nicht beheben.“ Er war nicht in der Lage aufzubegehren, aber dennoch befiel ihn Panik. „Ich kann das, keine Sorge! Du bist nicht der erste Falke, den ich operiere, und wirst sicherlich auch nicht der Letzte sein“, wirkte Manja beruhigend auf ihn ein. Sie machte sofort kurzen Prozess und stach die Nadel in seinen Arm. Er bemerkte nicht einmal den Piks. Lediglich ein Brennen in seiner Armbeuge, und dann wurde ihm auch schon schummerig. Svea hatte energisch seine Hand gepackt. Sie beugte sich über ihn und wisperte: „Alles wird gut“ in sein Ohr. Ihre Stimme hörte sich genauso an, wie er es sich vorgestellt hatte. Hell, wie die Stimme eines Engels. Mit diesen drei Worten vertrieb Svea seine Angst und half ihm loszulassen. Er konnte sich 14



nicht daran erinnern, sich jemals so geborgen gefühlt zu haben, wie in diesem Moment. Mit diesem schönen Gedanken entglitt ihm endgültig sein Bewusstsein.
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Name Vorname 

AAVAA Verlag, Hohen Neuendorf, bei Berlin ... Es ist ein milder Winter dieses Jahr in Berlin. Wenn der Wind weht, .... â€šEmil und die Detektive' und â€šDas doppelte.
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Name Vorname 

Es herrschte einmal ein König in einem wei- ßen Land, der nannte sich König Weißenstolz. Adelbart von Weißenstolz war sehr stolz auf sein schneeweißes Volk ...
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Name Vorname 

Es herrschte einmal ein König in einem wei- ßen Land, der nannte sich König Weißenstolz. Adelbart ... storbenen Könige und Königinnen begraben. Vor dem ...










 


[image: alt]





Name Vorname 

Ribeauvillé, dem Elsässer Weinstädtchen, hinauf in die Berge. Raus aus diesem öden. Provinzkaff mit seinen baufälligen Fachwerk- häusern, den nervenden ...
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Name Vorname 

weiß, dass ich nicht mehr viel Zeit habe, um meine Begabung zu finden. Ich bin bereits fünfzehn ...... über unser ständig wachsendes Sortiment. Einige unserer ...
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Name Vorname 

leme auf: Ich habe im Internet gelesen, dass man zwei GepÃ¤ckstÃ¼cke mit 23 kg .... Norfolk landen werde. Telefonieren ist hier allerdings gar nicht so ein- fach.
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Darlehensvertrag zwischen (Vorname) (Name) 

auf das Konto. Page 2. VBH Management. IBAN: DE33 5123 0800 6530 0423 54. BIC: WIRDEMMXXX. Wirecard Bank AG. 1.3. Dieser Darlehensvertrag lÃ¤uft fÃ¼r ...
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Name Vorname - Buch.de 

gen, die mich mÃ¶gen, viel GlÃ¼ck fÃ¼r diese Reise wÃ¼nschen, das muss man mir nicht sagen. Den Leihwagen werde ich am Flughafen Frank- furt zurÃ¼ckgeben.
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Name Vorname - AWS 

Der Schrei von Marlie zerriss ihr schier das. Herz. Dennoch musste Svea hilflos mitansehen, was dieses Monster ... Marlies Schreie waren zwi- schenzeitlich zu einem leisen Wimmern ver- kommen. Svea konnte .... hatte nicht den Hauch von Angst vor ihm.
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Vorname, Name Strasse - FC Erzgebirge Aue 

Ich ermÃ¤chtige FC Erzgebirge Aue e.V.â€š Zahlungen von meinem Konto mittels ... Aue Weitere Infos und Online-Mitgliedsantrag: www.fc-erzgebirge.de GEBIRGE.
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Startgruppe Bahn Startnummer Name Vorname Verein Wettbewerb ... 

Roland. Shotokan Butzbach. Sprintdistanz. B (10:20 Uhr). 3. 465 Mansfeld. Daniel. V8 Sports BruchkÃ¶bel ..... 174 Braun. Maik privat. Quarterman-Distanz.
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Vorname, Name Strasse - FC Erzgebirge Aue 

ÃŸ Bitte das ausgefÃ¼llte Formular in der FCE-GeschÃ¤ftsstelle oder im FanShop am Stadion abgeben oder an folgende Adresse senden: i?Ã¤Ã¤. FC Erzgebirge Aue ...
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Rundenwettkampf 2017 Sommer Vorname Name Verein WK1 

Andreas Kulik. Reinstorf. 0 536 536 549 539. 2160. Volker. Griewald Alt Garge. 445 325 437 431 387. 2025. Detlef. Bielefeld Reinstorf. 479 0. 492 499 508.
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Nr Name, Vorname Land Kategorie Hund Hund 2 

Sommer, Lukas. DE. Freakshow. Taiga. Kotori. Bus / Caravan. Nein. Nein. 3 .... Reimann, Sophie. DE. Einsteiger. Pelle. -. PP. Nein. Ja. 50. Leucht, Kristina. DE.
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IDWk Rang Vorname Name Nation IDVerein 12. EuropÃ¤ische ... 

PSV CHEMNITZ. 2 Schmidt. Dr. Martin. GER. BTS BAYREUTH. 3 Dorow. GER. FSC JENA. 4 Blanche ... 9 Dr. Hans-Wilhelm Deutscher. GER. FSG Dillingen. 12.
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Name, Vorname, StraÃŸe, Haus-Nr., PLZ, Ort 

20xx â€“ 20xx. Name der aktuellen Schule, Ort der Schule. Datum des voraussichtlichen Schulabschlusses. Voraussichtlicher Schulabschluss. 20xx â€“ 20xx. Name der vorherigen Schule, Ort der Schule. Eventuell Schulabschluss (nicht nÃ¶tig bei der Grunds
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Â¨Ubungen zur Linearen Algebra I Name: Rose Vorname: Lukas ... 

Vorname: Lukas ... Ihre Liste vollstandig ist. ... Somit ist gezeigt, dass die Menge ã€ˆMã€‰, erzeugt aus M, einer Teilmenge von G, eine. Untergruppe von G ist. D. 3 ...
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Page 1 Absender: Name Vorname Ort Datum Tel.Nr. 7 Handynr 

Wildschadensmeldung bei der Gemeinde Rettenberg. GeschÃ¤digte/s GrundstÃ¼ck/e: Lfd. Der Schaden wurde GeschÃ¤tzter â€“. Nr. Gemarkung festgestellt am Schaden in E Betroffene Jagdgenossenschaft. 1. Schadensart (Kurzbeschreibung). Lfd. Der Schaden. Wur
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Platz Name Vorname Wohnort Pkt Gesamt 1 Kreutter Herbert ... 

Fritz. Simonswald. 1250. 4 Fehrenbach. Holger. Simonswald. 730. 5 Andris. Franz ... Georg. Simonswald. -480. 51 Kuri. Florian. Kollnau. -480. 52 Siebert. Josef.
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Vorname Nachname 

PRAKTISCHE ERFAHRUNG seit xx/20xx hier kÃ¶nnen Nebenjobs wÃ¤hrend der Schulzeit eingetragen werden, z.B. Nachhilfe, Babysittern, Zeitungsaustragen, etc. seit xx/20xx hier kann persÃ¶nliches und ehrenamtliches Engagement eingetragen werden, z. B. Schu
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Page 1 MSV-Rangau-Uehlfeld e.V. Rennergebnisse Name: VOrname 

Veranstaltung: Datum: Klasse: Platzierung: Runden/Punkte: Veranstaltung: Klasse: Platzierung: Runden/Punkte: Platzierung: Runden/Punkte: Veranstaltung: Platzierung: Runden/Punkte: Die Ergebnisse sind am Ende der Saison bei Sportleiter Peter Schnappau
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Vorname Nachname - Bundesregierung 

25.02.2014 - schlägigen Ministerien sind in den Vorbereitungsprozess eingebunden und Partner aus ... Internationale Entwicklungszusammenarbeit. Die Regierungen ... arbeit in den Bereichen Handel und wirtschaftliche Entwicklung haben die ... beider Re
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Name 

We aim for you to reach out and do something self-less – as Jesus asks. ... including task descriptions, contact people,
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Page 1 Bewerbungsbogen: Vorname ... 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz. Ada-Lovelace-Projekt. Frau Simone Pfundstein M.A.. Duesbergweg 10-14. 55128 Mainz. RHEINLAND-PFÄLZISCHES.
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